FRAGEBOGEN


PREIS Familie + 




2012

[image: image1.jpg]EGALITE
FAMILLE
C5L EICHSSTEL L LINCS



[image: image2.jpg]DIE AUSZEICHNUNG
FORFAMILIENFREUNDLICHE KMU






«Preis Familie +»  2012 für Unternehmen und Kommunalverwaltungen

Name des Unternehmens / der Gemeindeverwaltung 




     
Anschrift

     
     
Homepage     
Wirtschaftszweig     
Kontaktperson     
Funktion     
Telefon      



Email     
Kurze Darstellung des Unternehmens bzw. der Kommunalverwaltung

	
	Frauen
	Männer
	Total

	Anzahl der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
	     
	     
	     

	Anzahl der leitenden Angestellten
	     
	     
	     

	Anzahl der Mitglieder in der Direktion 
	     
	     
	     

	Anzahl der Angestellten in Teilzeit (<89%)
	     
	     
	     

	Anzahl der Personen mit Familienpflichten

(Kinder oder abhängige betagte Erwachsene - work care)
	     
	     
	     


Wir danken Ihnen für Ihre Teilnahme und bitten Sie, den Fragebogen bis zum 15. März 2012 zurückzusenden an:  
Sekretariat für Gleichstellung und Familie

Ort und Datum
Pré-d’Amédée 2





     
1950 Sitten 






(Tel.: 027 606 21 20) 





Ihre Unterschrift
SEF-SGF@admin.vs.ch




     
	1
	Unternehmenskultur


	Ja
	Nein

	1.1


	Gibt es ein Dokument oder eine interne Direktive, welche die Bedeutung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie unterstreichen?


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	1.2
	Achten Ihre Führungskräfte besonders auf die Vereinbarkeit von Beruf und Familie?


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja:
	
	

	
	a) bei der Einstellung des Personals
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) beim jährlichen Qualifizierungsgespräch
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) im Rahmen der internen Weiterbildung des Personals
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	d) bei der Urlaubsplanung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	1.3
	Bevorzugen Sie bei gleicher Qualifikation


	
	

	
	a) Männer 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Frauen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Wir prüfen den Arbeitsplatz, bevor wir ein Geschlecht bevorzugen.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	1.4
	Spielen bei der Einstellung einer Person deren ausserberufliche Qualifizierungen und Erfahrungen (Familienarbeit und/oder ehrenamtliche Tätigkeiten) eine Rolle?


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, in welcher Form:     

	
	

	2
	Arbeitszeit und Arbeitsorganisation


	
	

	2.1
	Wird bei Ihnen die Arbeitszeit flexibel gehandhabt?


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, welche Möglichkeiten werden angeboten:
	
	

	
	a) Teilzeit für die Männer
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Teilzeit für die Frauen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Jahresarbeitszeit
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	d) individuelle Arbeitszeit
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	e) Wechsel von Teilzeit zu Vollzeit und umgekehrt
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	f) Teilzeit für die Führungskräfte 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.2
	Bieten Sie die Möglichkeit an 


	
	

	
	a) Überstunden auszugleichen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) von Zeit zu Zeit zu Hause zu arbeiten - home office day
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Telearbeit
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	d) Wiedereingliederung des Arbeitsplatzes nach einer längeren Familienphase
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	e) Jobsharing 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Ja
	Nein

	
	f) Job-Sharing auf der Führungs- und Direktionsebene
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	g) Teilnahme an betriebsinternen Fortbildungen für Teilzeitbeschäftigte
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3
	Finanzielle Leistungen für Personen mit Familienpflichten


	
	

	3.1
	Bezahlter Urlaub


	
	

	
	a) Mutterschaftsurlaub, der über dem gesetzlich geregelten von 14 Wochen liegt 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, wie viele Wochen:     
	
	

	
	b) Vaterschaftsurlaub 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, wie viele Tage:     
	
	

	
	c) Elternurlaub
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, wie lange:     
	
	

	
	d) Abwesenheit bei Notfällen (2 Stunden oder mehr bei Krankheit eines Familienmitglieds)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3.2
	Unbezahlter Urlaub


	
	

	
	a) Elternurlaub
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, wie lange:     
	
	

	
	b) Sabbaturlaub
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Urlaub, um bei einem kranken Kind oder einem kranken Elternteil zu bleiben
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3.3
	Andere finanzielle Leistungen


	
	

	
	a) Familienzulagen, die über das kantonale Minimum hinausgehen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Finanzielle Beteiligung an den Kosten der Betreuungseinrichtungen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) BVG: Koordinationsabzug entsprechend der Teilzeit
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	d) Beteiligung an  den Krankenversicherungskosten
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	e) Andere Geldzuwendungen (z.B. in einem GAV enthalten)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn ja, welche:     

	
	

	4
	Unterstützung von Personen mit Familienpflichten


	
	

	4.1
	Spezielle Dienstleistungen 


	
	

	
	a) Coaching für eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Unterstützung bei der Suche nach Betreuungseinrichtungen für Kleinkinder
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Reservierung von Plätzen für die Kinder des Personals in Kleinkinder-Betreuungseinrichtungen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	d) Unterstützung bei der Suche nach (Tages)betreuungseinrichtungen für pflegebedürftige betagte Personen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



	
	
	Ja
	Nein

	
	e) Unterstützung bei der Suche nach einer Lösung für eine vorübergehende Notsituation (Krankheit eines Kindes, eines betagten Elternteils)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	f) Stillzimmer 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	g) Offene Kantine für die Kinder der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	4.2
	Andere Dienstleistungen


	
	

	
	a) Beratung für eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie für die Führungskräfte und Verantwortlichen der Direktion (Vereinbarkeit von Karriere und Familie)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Fortbildung für Personen im Elternurlaub zur besseren beruflichen Wiedereingliederung 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Entwicklung eines Karriereplans für Personen, die Teilzeit arbeiten
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	d) Teilnahme am Aktionstag „Offene Berufswahl für alle“
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	5
	Personalpolitik (im Gesamten)

	
	

	5.1
	Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz


	
	

	
	a) Gibt es eine Strategie zur Stressprävention?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Gibt es ein Konzept zur Bekämpfung von Mobbing am Arbeitsplatz?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	c) Besteht eine Regelung oder eine Charta hinsichtlich sexueller oder sexistischer Belästigungen?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	5.2
	Bezahlung


	
	

	
	a) Lohngleichheit einschliesslich der Personen, die Teilzeit arbeiten
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Für alle zugängliche, transparente Dokumentation des Gehaltssystems
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Wenn nein, wer hat Einblick in die Vergütungspolitik:     

	
	

	5.3
	Kommunikation und Information


	
	

	
	a) Werden die gebotenen Möglichkeiten für die Vereinbarung regelmässig dem Personal mitgeteilt?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	b) Kennt das Personal die Namen der Personen, die für das Coaching oder die Betreuung im Falle von Konflikten und Schwierigkeiten verantwortlich sind?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	6
	Andere Leistungen Ihres Unternehmens im Bereich der Vereinbarkeit


	
	

	
	Bieten Sie Ihren Angestellten mit Familienpflichten andere Dienstleistungen an? Wenn ja, welche?       

	
	


